








Begegnungszentrum für ältere Menschen engagieren, das 
ein Ort der Gemeinschaft und Unterstützung ist. Ob bei 
der Organisation von Veranstaltungen, der Betreuung der 
Besucher oder der Durchführung von Kursen – hier erleben 
Freiwillige hautnah, wie wichtig soziale Teilhabe ist. Der 
Bürgertreff zeigt, wie viel bereits mit kleinen Gesten bewirkt 
werden kann. Ein Spielenachmittag oder ein gemeinsames 
Kaffeetrinken kann für viele Menschen ein echtes Highlight 
sein und ihren Alltag bereichern. 

Für diejenigen, die gerne mit Kindern arbeiten, bietet sich 
ein Einsatz in einer der drei Kindertagesstätten des DRK 
Mülheim an. Hier unterstützen FSJler die Erzieherinnen und 
Erzieher bei der Betreuung der Kinder, helfen beim Spie­
len, Basteln und Lernen. Sie begleiten die Kleinen in ihrem 
Alltag, erleben ihre Fortschritte und Herausforderungen 
hautnah. 

Ein Jahr, das bleibt – warum sich ein FSJ 
beim DRK Mülheim lohnt
Das FSJ beim DRK Mülheim an der Ruhr bietet weit mehr 
als nur spannende Einblicke in verschiedene soziale Be­
rufe. Es ist eine Zeit, in der junge Menschen ihre Persön­
lichkeit weiterentwickeln, Selbstbewusstsein gewinnen 
und wertvolle zwischenmenschliche Fähigkeiten erlernen. 
„Ich bin in diesem Jahr über mich hinausgewachsen“, er­
zählt Sophia Schoofs, die ihr FSJ im Krankentransport und 
Hausnotrufdienst absolviert. „Ich habe gelernt, in schwie­
rigen Situationen Ruhe zu bewahren und Verantwortung zu 

übernehmen. Außerdem habe ich hier auch Freunde fürs 
Leben gefunden.“

Für viele ist das FSJ ein wichtiger Meilenstein auf dem Weg 
zur beruflichen Orientierung. Ob im sozialen, medizinischen 
oder pädagogischen Bereich – die Erfahrungen, die hier 
gesammelt werden, helfen bei der Entscheidung für die 
Zukunft. Und wer noch nicht genau weiß, welchen Weg er 
einschlagen möchte, hat durch das FSJ die Möglichkeit, 
verschiedene Berufsfelder auszuprobieren.

Doch das Wichtigste am FSJ ist das, was bleibt: die 
Erinnerungen, die Begegnungen und das Gefühl, wirklich 
etwas bewirkt zu haben. Wer bereit ist, sich auf diese Reise 
einzulassen, wird mit einem Jahr voller Herausforderungen, 
Lernen und wertvoller Erfahrungen belohnt – ein Jahr, das 
nicht nur anderen hilft, sondern vor allem auch einen selbst 
verändert. „Man sammelt hautnahe Erfahrungen und ent­
wickelt Fähigkeiten, die ein Leben lang bleiben. Vor allem 
lernt man, mit Feingefühl auf unterschiedlichste Situationen 
im Alltag zu reagieren – egal ob bei jungen oder älteren 
Menschen“, beschreibt Joyce Duvenbeck, die ein FSJ im 
Rettungsdienst und Hausnotrufdienst absolviert.

Interessierte können sich direkt beim DRK Mülheim an 
der Ruhr informieren und sich für ein FSJ bewerben. Denn 
eines ist sicher: Dieses Jahr wird Spuren hinterlassen – im 
eigenen Leben und im Leben der Menschen, denen man 
hilft.

FSJ



In einem eindrucksvollen Übungsdienst unter dem Motto 
„Fahren und Menschlichkeit“ stellte die Mülheimer Einsatz­
einheit ihre Fähigkeiten unter Beweis. Ziel der Übung war 
das koordinierte Verlegen einer kompletten Einsatzeinheit im 
geschlossenen Verband. Dieser besondere Fahrmodus, bei 
dem mehrere Fahrzeuge mit eingeschaltetem Blaulicht und/
oder blauen Flaggen hintereinanderfahren, ermöglicht eine 
sichere und zügige Verlegung der gesamten Einheit. Durch 
die rechtliche Einstufung als ein einziges Fahrzeug können 
Ampeln und andere Verkehrshindernisse passiert werden, 
ohne dass der Verband auseinandergerissen wird.

Nach einer kurzen theoretischen Auffrischung begaben 
sich die Einsatzkräfte auf den Weg nach Vogelsang in der 
Eifel. Ziel des Ausbildungsabschnitts war das dortige Rot­
kreuz-Museum, das tiefe Einblicke in die Geschichte und 

Werte des Roten Kreuzes bietet. Vor Ort wurde ein ge­
meinsames Mittagessen eingenommen, gefolgt von einer 
informativen Führung durch das Museum. Dabei wurde die 
Bedeutung des Grundsatzes „Menschlichkeit“ besonders 
hervorgehoben und die historischen Hintergründe der Orga­
nisation nähergebracht.

Der Rückweg erfolgte erneut im geschlossenen Verband, 
um das zuvor Gelernte weiter zu festigen. Nach der Ankunft 
im Einsatzzentrum blieb ausreichend Zeit für Feedback und 
eine Abschlussbesprechung. Die verantwortlichen Orga­
nisatoren und teilnehmenden Kräfte zeigten sich zufrieden 
mit dem reibungslosen Ablauf und dem gelungenen Trai­
ningstag. Neben der praktischen Schulung wurde auch der 
Teamgeist innerhalb der Einheit gestärkt, was für zukünftige 
Einsätze von großer Bedeutung ist.

Fahren und Menschlichkeit im Katastrophenschutz
Ein Übungsdienst mit Herz

Der Katastrophenschutz spielt eine zentrale Rolle in der Gefahrenabwehr und ergänzt den regulären Rettungsdienst bei 
außergewöhnlichen Schadenslagen. Er umfasst verschiedene Aufgaben wie Evakuierungen, die medizinische Versor­
gung einer großen Anzahl Betroffener sowie logistische und technische Unterstützung in Krisensituationen. Durch regel­
mäßige Übungen wird die Einsatzfähigkeit der Kräfte optimiert, um im Ernstfall schnell und effizient handeln zu können.

Katastrophenschutz

www.spkmh.de/ksc
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Weihnachtsspendenaktion

Die Anfängerschwimmkurse richten 
sich an Kinder ab sechs Jahren und 
vermitteln grundlegende Fertigkeiten, 
um ein sicheres Gefühl im Wasser 
zu entwickeln. Neben dem Erlernen 
des Brustschwimmens stehen auch 
Gleiten, Tauchen und das Treiben­
lassen auf dem Programm. Die Kurs­
leiter achten darauf, dass jedes Kind 
in seinem eigenen Tempo Fortschritte 
macht und Freude an der Bewegung 
im Wasser hat.

Der Kurs endet individuell, sobald die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer das 
Seepferdchen-Abzeichen erworben 
haben. Dieses setzt voraus, dass die 
Kinder sicher 25 Meter schwimmen 
und einen Gegenstand aus schulter­
hohem Wasser herausholen können.

Nach dem erfolgreichen Abschluss 
des Seepferdchens gibt es die Mög­
lichkeit, in der Bronze-Gruppe weiter­
zumachen. Hier liegt der Fokus dar­
auf, die Kondition zu verbessern und 
die Schwimmtechnik weiterzuent­
wickeln – ohne Leistungsdruck. 

Für ältere Kinder gibt es weitere 
Kursangebote, die ihnen das Kraul­
schwimmen vermitteln und ihre Tech­
nik weiter verfeinern. Die Trainings­
methoden sind altersgerecht und 
spielerisch gestaltet, sodass sie sich 
optimal auf die Prüfungen für die 
Jugendschwimmabzeichen in Silber 
und Gold vorbereiten können. Darüber 
hinaus erhalten die Teilnehmenden 
erste Einblicke in lebensrettende 
Maßnahmen im Wasser.

Unterstützung durch Spenden
Dank der Erlöse aus der Weih-
nachtsspendenaktion konnte die 
Wasserwacht Mülheim an der Ruhr 
1.550 Euro für die Kinderschwimm-
kurse einsetzen. 

Diese Mittel tragen dazu bei, dass 
auch zukünftig zahlreiche Kinder 
eine fundierte Schwimmausbildung 
erhalten und sicher im Wasser un-
terwegs sind.

Schwimmkurse für Kinder: Sicherheit & Freude im Wasser
Weihnachtsspendenaktion unterstützt Wasserwacht

Die Fähigkeit zu schwimmen ist 
nicht nur eine wertvolle Lebens­
kompetenz, sondern auch ein ent­
scheidender Faktor für die Sicherheit 
im und am Wasser. Dennoch können 
laut einer Emnid-Studie fast 25 
Prozent der Menschen in Deutsch­
land nicht oder nur unzureichend 
schwimmen. Um diesem Problem 
entgegenzuwirken, engagiert sich 
die Wasserwacht Mülheim an der 
Ruhr bereits seit über 50 Jahren für 
die Schwimmausbildung von Kindern 
und bietet gezielte Anfänger- und 
Fortgeschrittenenkurse an.

ANMELDUNG UND TEILNAHMEANMELDUNG UND TEILNAHME
Alter: ab 6 Jahren
Ort: �Friedrich-Wennmann-Bad, Yorckstraße 2,  

Mülheim an der Ruhr
Zeit: Montag von 18:50 - 19:50 Uhr
Kursumfang: �ca. 18 Termine, endet mit  

Seepferdchen-Abzeichen
Kosten: �· 18er-Karte: 80 € 

· Geschwisterrabatt: 7 € 
· Einzelkarte: 6 €

Anmeldung: per E-Mail an kv@drk-muelheim.de



 

Rettungshundestaffel

So stand in diesem Jahr bei der Mül­
heimer Rettungshundestaffel erneut 
das Thema „Erste Hilfe am Hund“ auf 
dem Programm. Hoch motiviert und 
voller Vorfreude starteten die erfahre­
nen Hundeführer zunächst mit einem 
theoretischen Teil, in dem sie grundle­
gendes Wissen über Notfallsituationen 
und lebensrettende Maßnahmen bei 
Hunden erwarben. Doch Theorie allein 
reicht nicht aus – deshalb ging es nach 
der Einführung direkt in die praktische 
Umsetzung.

In zwei Gruppen eingeteilt übten die 
Einsatzkräfte an Übungspuppen und 
mit ihren eigenen Hunden eine Vielzahl 
von Erste Hilfe-Techniken. Der richtige 
Umgang mit einer Maulschlinge wurde 
ebenso trainiert wie das Anlegen von 
Ohren- und Rutenverbänden. Ein be­
sonderes Highlight war die Reanima­
tionsübung, bei der die korrekte Herz­

druckmassage und Beatmung an einer 
speziellen Hundepuppe erprobt wurde. 
Auch das sichere und stressfreie Trans­
portieren verletzter Vierbeiner wurde 
intensiv geübt, denn im Ernstfall zählt 
jede Sekunde.

Die tierischen Trainingspartner schie­
nen der ganzen Aktion allerdings eher 
skeptisch gegenüberzustehen. Der ein 
oder andere Hundeblick verriet deut­
lich: Die Menschen könnten ihre Fähig­
keiten noch verbessern! Doch genau 
darum wird regelmäßig geübt, um im 
Notfall schnell und effizient helfen zu 
können.

Leckerlis als Belohnung für  
Zwei- und Vierbeiner
Nach der intensiven Trainingseinheit war 
es Zeit für eine wohlverdiente Pause. 
Nicht nur die Zweibeiner, sondern auch 
die vierbeinigen „Probanden“ wurden 
mit allerhand Leckereien verwöhnt. 
Während sich die Menschen über ihre 
neu gewonnenen Kenntnisse aus­
tauschten, ließen sich die Hunde ihre 

Belohnungen schmecken – schließlich 
war der Tag auch für sie mit neuen Er­
fahrungen verbunden.

Der Lehrgang war für alle Beteiligten ein 
voller Erfolg. Die Einsatzkräfte verließen 
den Kurs mit mehr Sicherheit im Um­
gang mit verletzten Hunden und einem 
erweiterten Wissen, das im Ernstfall 
Leben retten kann. Der Lehrgang zeigt, 
wie wichtig es ist, sich auf Notfälle vor­
zubereiten. Die regelmäßigen Trainings 
sorgen dafür, dass die Hundeführer 
im Ernstfall nicht hilflos sind, sondern 
schnell und sicher handeln können. 
Denn genau wie beim Menschen zählt 
auch bei Hunden jede Minute. Mit den 
richtigen Maßnahmen kann nicht nur 
wertvolle Zeit gewonnen, sondern oft 
auch das Leben des geliebten Vier­
beiners gerettet werden.

Von Maulschlinge bis Herzdruckmassage
Erste Hilfe am Hund bei der Rettungshundestaffel

Ob bei der Suche nach Vermissten, in Katastrophengebieten oder bei der Unterstützung von Rettungseinsätzen – 
Rettungshundestaffeln sind aus unserer Gesellschaft nicht wegzudenken. Die speziell ausgebildeten Hunde und ihre 
menschlichen Begleiter leisten wertvolle Arbeit und können in vielen Situationen den entscheidenden Unterschied 
machen. Doch auch ein Rettungshund kann mal in eine Notsituation kommen und sich im Einsatz verletzen. Deshalb ist 
eine fundierte Erste Hilfe-Ausbildung für Hunde essenziell in der Rettungshundearbeit.



DRK-Rettungsdienst

Brand im Evangelischen Krankenhaus:  
Feuerwehr und DRK im Großeinsatz
Unterstützung des kommunalen Rettungsdienstes 
durch das DRK

Das Deutsche Rote Kreuz spielt eine wichtige Rolle im 
kommunalen Rettungsdienst und unterstützt die öffent­
lichen Strukturen bei Notfalleinsätzen, Großschadenslagen 
und besonderen Herausforderungen. Als anerkannte Hilfs­
organisation ist das DRK fester Bestandteil der Gefahren­
abwehr und arbeitet eng mit der Feuerwehr, den Leitstellen 
und anderen Rettungsdiensten zusammen. Ehrenamtliche 
und hauptamtliche Einsatzkräfte stehen bereit, um die not­
fallmedizinische Versorgung der Bevölkerung sicherzustel­
len und zusätzliche Kapazitäten bereitzustellen, wenn diese 
benötigt werden. 

Im Januar kam es zu einem Brand im Evangelischen Kranken­
haus Mülheim an der Ruhr. Die Einsatzkräfte des Mülheimer 
DRK wurden alarmiert, da ein Massenanfall von Verletzten ge­
meldet wurde. Laut ersten Informationen waren bis zu zehn 
Personen betroffen – eine Zahl, die sich vor Ort als noch höher 
herausstellte.

Als die Rettungskräfte am Einsatzort eintrafen, stellte sich 
heraus, dass insgesamt 22 Personen auf Station 7 des Kran­
kenhauses von dem Brandereignis betroffen waren. Um eine 
zügige medizinische Versorgung zu gewährleisten, setzte das 
DRK mehrere Einsatzmittel ein, darunter zwei Krankentrans­
portwagen, zwei Rettungswagen und einen Einsatzleitwagen. 
Darüber hinaus waren eine Betreuungsgruppe sowie Notfall­
seelsorger vor Ort, um den Patienten und dem Krankenhaus­
personal psychologische Unterstützung zu bieten. Insgesamt 
standen 19 Einsatzkräfte des DRK Mülheim im Dienst, sowohl 
direkt vor Ort als auch in Bereitschaft an den Wachen. Die 
Feuerwehr Mülheim war ebenfalls mit zahlreichen Einsatzkräf­
ten vor Ort, um den Brand unter Kontrolle zu bringen und eine 
Evakuierung der betroffenen Station durchzuführen.
Die genaue Ursache des Brandes ist derzeit noch unklar. Er­
mittler der Polizei und Sachverständige für Brandschutz ha­
ben die Untersuchungen aufgenommen, um herauszufinden, 
ob ein technischer Defekt oder eine fahrlässige Handlung als 
Auslöser infrage kommen.
Glücklicherweise gab es keine schwerwiegenden Verletzun­
gen oder Todesfälle, jedoch erlitten mehrere Personen Rauch­
gasvergiftungen und mussten medizinisch behandelt werden. 
Die meisten Patienten konnten nach ambulanter Versorgung 
wieder in ihre Zimmer zurückkehren. 
Dank des schnellen und professionellen Einsatzes der Feu­
erwehr, des DRK und der Krankenhausmitarbeiter konnte 
Schlimmeres verhindert werden. Die reibungslose Zusam­
menarbeit der verschiedenen Einsatzkräfte zeigte, wie wichtig 
eine gut koordinierte Notfallstruktur ist.
Ein großes Dankeschön geht an alle Beteiligten, die mit 
vollem Einsatz und großem Engagement in dieser heraus-
fordernden Situation geholfen haben.



Fließwasserretter

Ob reißende Flüsse nach Starkregen, gefährliche Strömungen oder Hochwasserlagen – wenn es um Rettungseinsätze an 
fließenden Gewässern geht, sind die Fließwasserretter der DRK-Wasserwacht gefragt. Im Gegensatz zur Rettung in stehenden 
Gewässern wie Seen oder Teichen erfordert die Arbeit in strömendem Wasser eine besondere Ausbildung und eine spezielle 
Schutzausrüstung. Strömung, Strudel und Treibgut stellen enorme Herausforderungen dar und machen Einsätze hochriskant. 
Nur bestens ausgebildete Einsatzkräfte sind in der Lage, unter diesen Bedingungen effektiv Menschenleben zu retten und 
kritische Situationen zu entschärfen. 

Die Aufgaben der Fließwasserretter sind vielseitig: von der 
Personenrettung nach Unfällen über die Suche nach Ver­
missten bis hin zur Verteidigung von Hochwasserschutzan­
lagen bei extremen Wetterereignissen. „Wer hier arbeitet, 
muss nicht nur körperlich fit sein, sondern auch blitzschnell 
Entscheidungen treffen können“, erklärt ein erfahrener Fließ­
wasserretter des DRK-Kreisverband Mülheim an der Ruhr. 
Die ständige Bewegung des Wassers verändert die Ein­

satzbedingungen in Sekunden – ein scheinbar ruhiger Fluss 
kann durch plötzliches Hochwasser zur lebensgefährlichen 
Falle werden. 

21 Gegenstände für maximale Sicherheit 
Für diese anspruchsvollen Einsätze bedarf es einer aus­
geklügelten Schutzausrüstung. Ganze 21 Gegenstände 
gehören zur Grundausstattung eines Fließwasserretters. 
Ein robuster Neoprenanzug schützt vor Kälte, ein Helm mit 
Helmlampe vor Aufprallverletzungen. Die Schwimmwes­
te ist mit einem Cowtail, Karabinern und einem Wurfsack 
ausgestattet – alles essenzielle Hilfsmittel zur Rettung von 
Menschen oder zur Eigensicherung. „Jeder Handgriff muss 
sitzen, jedes Ausrüstungsstück hat seine feste Position“, be­
tont einer unserer Fließwasserretter. „In einem Notfall bleibt 
keine Zeit, lange nach geeignetem Material zu suchen.“ 

Ausbildung: Ein halbes Jahr Vorbereitung für den Ernstfall 
Die Ausbildung zum Fließwasserretter ist fordernd – und das 
aus gutem Grund. Neben einer ausgezeichneten Grundfit­

Strömungsspezialisten im Einsatz –  
Die Fließwasserretter der DRK-Wasserwacht 
Wenn jede Sekunde zählt – Spezialeinheit für  
fließende Gewässer



Fließwasserretter

Unternehmerisch vernetzt & familiär verbunden. Seit 75 Jahren. www.vollmergruppe.devollmergruppe dienstleistung

WERTSCHLIESSFÄCHER
der Vollmergruppe Dienstleistung – Ihr gutes Zeichen für Sicherheit.

0208 588 57 - 148  |  info@vollmergruppe.de

Haben Sie schon mal über ihre wichtigsten Dokumente, Daten oder Wertsachen nachgedacht? 
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Fühlen Sie sich sicher mit den 24/7 überwachten Wertschließfächern in unserem Haus!
Kostenfreie Parkplätze auf dem gesicherten Firmengelände.
Mieten ab 65,00 Euro pro Jahr inkl. MwSt.
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ness wird das Rettungsschwimmabzeichen in Silber, bes­
ser noch in Gold, vorausgesetzt. Ein halbes Jahr intensives 
Selbststudium mit regelmäßigen Testaten bildet die theoreti­
sche Basis, bevor es an zwei aufeinanderfolgenden Wochen­
enden in die Praxis geht. „Harte Übungen und permanente 
Belastung – das ist eine echte Herausforderung“, beschreibt 
ein Teilnehmer seine Ausbildung. Neben Rettungsübungen 
im Wasser stehen taktische Schulungen, Nachteinsätze und 
Suchtechniken auf dem Programm. Am Ende entscheidet 
eine schriftliche Prüfung sowie ein praktischer Test in realis­
tischen Übungsszenarien über die Qualifikation zum Fließ­
wasserretter. 

Teamarbeit als Schlüssel zum Erfolg 
Einsätze in fließenden Gewässern werden grundsätzlich im 
Team durchgeführt. Neben den speziell ausgebildeten Fließ­
wasserrettern gehören auch Rettungsschwimmer in Schutz­
ausrüstung (ReSiSa) zur Einheit. Koordination und gegensei­
tige Absicherung sind das A und O. „Jeder von uns verlässt 
sich auf den anderen – Vertrauen ist die wichtigste Basis 
für unsere Arbeit“, erklärt ein erfahrener Retter. Der Kreis­
verband Mülheim an der Ruhr verfügt derzeit über sieben 
Fließwasserretter und vier ReSiSa, die regelmäßig trainieren 
und im Ernstfall sofort einsatzbereit sind. 

Herausforderung und Leidenschaft in einem 
Die Fließwasserrettung ist nichts für schwache Nerven. 
Doch für die, die sich der Herausforderung stellen, ist es 
mehr als nur eine Aufgabe – es ist eine Leidenschaft. Es ist 
der Wille zu helfen, gepaart mit professionellem Können, das 
den Unterschied macht. 

Wer sich für die Arbeit der Fließwasserretter interessiert 
oder selbst Teil des Teams werden möchte, kann sich 
jederzeit bei der DRK-Wasserwacht informieren. Denn 
in der Rettung zählt nicht nur jede Sekunde – sondern 
auch jede helfende Hand.



Hochzeit

Als Kim Sophie und Bernd nach der stan­
desamtlichen Trauung im historischen 
Rathaus die Türen öff neten, erwartete 
sie standesgemäß ein Spalier: Mitarbei­
tende des Roten Kreuzes standen mit 
Einsatzfahrzeugen bereit, Blaulicht fl a­
ckerte, und das Martinshorn ertönte kurz 
zur Ehrensalve. Mit dieser spektakulären 
Geste wollte das Team seine Wertschät­
zung für die Kollegin ausdrücken, die 

sich stets mit Herz und Engagement für 
den Menüservice einsetzt.

Sichtlich gerührt nahm das frischver­
mählte Paar die Glückwünsche entge­
gen, bevor der Konvoi sich wieder in 
Bewegung setzte und die beiden ihren 
großen Tag weiter genießen konnten.

Doch damit nicht genug der freudigen 
Nachrichten: Kim Sophie und Bernd er­
warten Nachwuchs! Der gesamte Kreis­
verband wünscht den beiden alles Glück 
der Welt – für ihre Ehe, ihre gemeinsame 
Zukunft und das kleine Wunder, das bald 
das Licht der Welt erblicken wird.

Die Hochzeitsglocken läuten beim DRK-Kreisverband
Ein unvergesslicher Tag im Zeichen der Liebe

Am 28. Februar 2025 gaben sich unsere geschätzte Bereichsleitung des Menüservice, Kim Sophie Warbruck, und ihr 
Partner Bernd das Jawort. Doch diese Hochzeit war nicht nur für das Brautpaar ein unvergesslicher Moment – auch das 
Rote Kreuz sorgte für eine ganz besondere Überraschung.

„Allein ist der Mensch ein 
unvollkommenes Ding. 

Er muss einen zweiten fi nden, 
um glücklich zu sein.“ 

Blaise Pascal

www.makler-mwb.de

Wir verkaufen 
Ihre Immobilie.
Einfach, kompetent, zuverlässig. 
Mit dem MWB-Heimvorteil.

DIE
MAKLER
FÜR MÜLHEIM



Wenn Sie die Buchstaben aus den Zahlenkästen in die 
richtige Reihenfolge bringen, finden Sie das Lösungswort.
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✃

Beitrittserklärung       
für Fördermitglieder       KV Mülheim an der Ruhr e. V. 

     

Ja, ich  möchte Mitglied im Deutschen Roten Kreuz werden,  
weil ich von der weltweiten humanitären Arbeit des Roten Kreuzes überzeugt bin. Ich will die Arbeit des 
Roten Kreuzes durch meinen Mitgliedsbeitrag unterstützen und trete deshalb dem DRK - Kreisverband 
Mülheim an der Ruhr e. V. als Fördermitglied bei. Meine Mitgliedschaft beginnt am ________________. 

Ich zahle einen Monatsbeitrag von   10,00 €    ______ €      30,00 €      40,00 € 

  
Meinen Beitrag zahle ich  jährlich   halbjährlich     vierteljährlich      ___________. 
  
Mir ist bekannt, dass der Mitgliedsbeitrag steuerlich abzugsfähig ist.    Ich benötige eine Spendenbe-
scheinigung. Meine Beitrittserklärung gilt auf unbestimmte Zeit. Ich kann die Mitgliedschaft jederzeit 
durch einfache schriftliche Erklärung kündigen. Bereits gezahlte Beiträge werden nicht erstattet. Damit 
ich mich über die Arbeit des Roten Kreuzes weiter informieren kann, erhalte ich vierteljährlich die Mit-
gliederzeitschrift.  

Meine Personalien: ______________________________________________________
      Name, Vorname

___________________________________________________________________________________________ 
PLZ, Ort      Straße und Nr. 

___________________________________________________________________________________________ 
Telefon mit Vorwahl    Geburtsdatum    

Ich bin damit einverstanden, dass meine vorstehenden Daten zur kostensparenden Verwaltung der Mit-
gliedschaft über elektronische Datenverarbeitung erfasst und gespeichert werden. 

Mülheim an der Ruhr,   _______________         _____________________________________
                     Datum      Unterschrift 

SEPA-Lastschriftsmandat 

Ich ermächtige / Wir ermächtigen das DRK, Zahlungen von meinem / unserem  Konto mittels Lastschrift 
einzuziehen. Zugleich weise ich mein / weisen wir unser Kreditinstitut an, die vom Deutschen Roten 
Kreuz Kreisverband Mülheim an der Ruhr e. V. auf mein / unser Konto gezogenen Lastschriften einzulö-
sen.  Hinweis: Ich kann / Wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, 
die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem / unserem Kreditinsti-
tut vereinbarten Bedingungen.  

Nur wenn vom Fördermitglied abweichend: 

Zahlungspflichtiger:  ________________________________________________________________
     Name , Vorname 
__________________________________________________________________________________ 
Straße und Hausnummer      PLZ und Ort  

IBAN des Zahlungspflichtigen: D E _ _ | _ _ _ _ | _ _ _ _ | _ _ _ _ | _ _ _ _ | _ _  

Kreditinstitut:__________________________ BIC: _ _ _ _ _  _ _ _ _ _ _ 

Mülheim an der Ruhr, ___________      _____________            __________________
  Datum Unterschrift des Kontoinhabers

             

DRK - Kreisverband  45473 Mülheim an der Ruhr,  Aktienstraße 58    45 00 6-0  Fax 45 00 6-11

                    Ich zahle einen Monatsbeitrag von   10,00 €Ich zahle einen Monatsbeitrag von   10,00 €  ______ € 





Im Evangelischen Krankenhaus Mülheim 
erfahren Sie diagnostische, therapeutische 
und pflegerische Leistungen auf höchstem 
Niveau.

Unsere Fachkliniken:

• Augenklinik Mülheim
• Zentrum für Notfall- und Akutmedizin
• Chirurgische Klinik
• Gefäßchirurgische Klinik
• Kardiologische Klinik
• Pneumologische Klinik
• Klinik für Anästhesiologie, Intensiv- 

medizin und Schmerztherapie
• Klinik für Plastische, Rekonstruktive und 

Ästhetische Chirurgie, Handchirurgie
• Klinik für Diagnostische und  

Interventionelle Radiologie
• Klinik für Radioonkologie und Strahlen-

therapie

• Mülheimer Frauenklinik
• Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie  
• Medizinische Klinik für allgemeine  

Innere Medizin und Gastroenterologie
• Klinik für Geriatrie und Neurogeriatrie
• Medizinische Klinik für Hämatologie,  

Onkologie und Palliativmedizin
• Institut für Laboratoriumsmedizin und 

Klinische Mikrobiologie
• Sozialpädiatrisches Zentrum

Unsere zertifizierten Zentren:

• BrustZentrum MülheimOberhausen
• Darmkrebszentrum
• Diabeteszentrum
• EndoProthetikZentrum
• Gefäßzentrum Mülheim
• Pankreaskarzinomzentrum
• Radiologisches Zentrum
• Viszeralonkologisches Zentrum

Gemeinsam  
stark für Ihre  
Gesundheit!
www.evkmh.de

  

Wir sind für Sie da! 
Telefon: 0208 309-0 


